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Agenda 2023 / 2024 
 
 
 
2. Juni 2023 
88. GV SC Edelweiss 
19.00 Uhr Nachtessen 
Anschliessend um 20.00 Uhr GV 
Restaurant „der Gasthof“ 
 
Alle Mitglieder des SC Edelweiss 
sind herzlich eingeladen 
 
15. August 2023 
Gedächtnis Kinzig 
 
Der Skiclub gedenkt den verstor-
benen Clubmitgliedern 
 
4. September 2023 
Beginn Konditionstraining 
 
16. September 2023 
 Grillabend Sportplatz „Loch“ 
 
Weitere Informationen 
Michu Herger, 079 627 33 53 
 

 

5./6./7./13./14. Januar 2024 
Kinderskikurs 
Skigebiet Biel-Kinzig 
 
Reservedaten 20./21. Januar 2024 
 
Weitere Informationen: 
Sabrina Herger, 079 889 07 78 
 
25. Februar 2024 
Kinzig-Derby & Edelweiss Cup, Biel 
 
Informationen folgen 
Clubrennen und Clublanglauf, Biel 
mit anschliessendem Fondue-
plausch 
 
 

 

 
Weitere Informationen sind zu 
gegebener Zeit im Internet unter 
www.sc-edelweiss.ch zu finden. 
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Vorstand SC Edelweiss 
 
 
 
Präsident 
Michu Herger 
Freiherrenstrasse 11 
6468 Attinghausen 
079 627 33 53 
 
Vizepräsident 
Vakant 
 
Sekretärin 
Beatrice Arnold 
Löwenmattweg 5, 6460 Altdorf 
078 832 13 30 
 
Kassier 
Kathrin Meili 
Ringstrasse 48b, 6467 Schattdorf 
079 668 29 88 
 
Rennchef 
David Gisler 
Oberes Wichli 4, 6469 Haldi 
079 791 92 56 
 
JO-Chef 
Leon Kempf 
Mattenstrasse 36, 6463 Bürglen 
079 871 96 78 
 

Skikurs 
Sabrina Gisler 
Gerbe 2, 6463 Bürglen 
079 889 07 78 
 
Fungruppen-Chef 
Michu Herger 
Freiherrenstrasse 11, 
6468 Attinghausen 
 
J+S Coach 
Nadja Herger 
Zeissig 2, 6454 Flüelen 
079 207 55 66 
 
Materialchef 
Jonas Gisler 
Tellenmätteli 5, 6463 Bürglen 
079 664 41 80 
 
Bürgler Ski / Medien 
Kristin Plattner 
Feldgasse 21, 6463 Bürglen 
079 480 38 29 
 
JO-Chef 
Thomas Herger 
Krebsriedgasse 50, 6460 Altdorf 
079 864 14 33 

Beisitzer 
Silvan Kempf 
Klausenstrasse 110, 6463 Bürglen, 079 697 19 65 
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Einladung 
 
 Zur 88. ordentlichen Mitgliederversammlung 
 vom Freitag, 2. Juni 2023, 19.00 Uhr 
  im „der Gasthof“, Bürglen 
 
 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 87. ordentlichen Mitgliederversammlung 
4. Jahresberichte: 
 a) Präsident 
  b) Techn. Leiter 
  c) JO-Chef 
  d) Präsident Kinzig-Derby-OK 
5. Ablage der Rechnungen 
 a) Kinzig-Derby 
 b) Hauptkasse 
6. Budget beider Kassen 
7. Wahlen 
8. Mutationen 
9. Auszeichnung Jahresmeisterschaft 
10. Ehrungen 
11. Verschiedenes 
 
Allfällige Anträge sind bis spätestens fünf Tage vor der Mitgliederversammlung 
dem Präsidenten einzureichen. 
 
Wir freuen uns viele Clubmitglieder an der 88. ordentlichen Mitgliederversamm-
lung begrüssen zu dürfen. 
 
Bürglen, im Mai 2023  Der Vorstand 
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Protokoll 
 
 der 87. ordentlichen Mitgliederversammlung vom 3. Juni 2022 
 im „der Gasthof“ in Bürglen 
 
Traktanden 
1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. NEU Mutationen 
4. Protokoll der 86. ordentlichen Mitgliederversammlung 
5. Jahresberichte 
6. Ablage der Rechnungen a) Kinzig-Derby 
 b) Hauptkasse 
7.  Budget beider Kassen 
8.  Wahlen 
9. Jahresmeisterschaften 
10. Ehrungen 
11. Anträge 
12. Verschiedenes 
 

1. Begrüssung 
Um 20.15 Uhr begrüsst der Präsident, Michu Herger, alle Anwesenden zur 
87. ordentlichen Mitgliederversammlung. Neu dürfen wir die ordentliche 
GV im „Der Gasthof“ durchführen und konnten uns bereits bestens verkös-
tigen lassen. Danke dem ganzen Gasthof-Team für das super zNacht und die 
Gastfreundschaft.   
Unser Präsident darf das erste Mal eine Generalversammlung vor Ort 
durchführen. Dafür hat er sich keine Mühe gescheut und hat eine interes-
sante Power Point vorbereitet.  
Entschuldigt haben sich mehrere Personen, welche von Michu persönlich 
vorgelesen wurden.  
Speziell begrüsst werden alle anwesenden Ehrenmitglieder und jene, wel-
che einer speziellen Einladung gefolgt sind. 
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 Anwesende sind: 37 Mitglieder 
 davon stimmberechtigt:  31  Mitglieder 
 entschuldigt: 12    Mitglieder 
 

2. Wahl der Stimmenzähler 
Schuler Rolf wird als Stimmenzähler vorgeschlagen und einstimmig mit ei-
nem Applaus angenommen.  

3. Mutationen 

Michu hat eine Änderung in der Traktandenliste. Der vorherige Punkt 8 
(Mutationen) wird nun auf Punkt 3 genommen, damit diese danach schon 
abstimmen dürfen. Michu stellt unsere Neumitglieder, welche hauptsäch-
lich durch das Skiweekend gewonnen werden konnten, kurz persönlich vor.  
Die Neumitglieder werden mit einem kräftigen Applaus in den Club will-
kommen geheissen. 

4. Protokoll der 86. Mitgliederversammlung vom September 2021 
Diese wurde bekanntlich per Briefverfahren durchgeführt und war im Bürg-
ler Ski ersichtlich. Da keine Einwände sind, wird dieses an Trixi Arnold ver-
dankt. 
 

5. Jahresberichte 
Für Michu war es eine spezielle Situation, da die Wahl für ihn als neuen 
Präsidenten per Brief stattfand. Trotz allem blickt er auf ein positives Jahr 
zurück.  

 
Gedächtnis 
Am Gedächtnis waren viele Personen anwesend und trotz Abwesenheit des 
neuen Präsidenten, gab es den gewohnten Kaffee auf dem Kinzig. Es konnte 
ein gemütliches Beisammensein genossen werden.  
 
Grillabend 
Der Grillabend fand wie gewohnt Im Sportplatz Loch statt. René fungierte 
wie gehabt als Grillmeister und verköstigte die Vereinsmitglieder. Nach dem 
Essen wurde Fussball gespielt, geplaudert und getrunken. 
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Fungruppe und Skikurs 
Die Fungruppe wurde unter Führung des vorherigen Präsidenten, René, 
unter dem Namen von Ski Schächental, aufgegleist. Michu gibt uns einen 
kurzen Einblick in die Fungruppe: Der Fokus ist Spass am Skifahren zu 
vermitteln und das weitere Ziel ist, Junge an die JO heranzuführen. Es sei 
immer ein toller Skitag mit den Kids und es sind am Abend jeweils nicht 
nur die Kids müde. Die Fungruppe bietet ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Jumps, Technik üben, Snowblades oder auch Tiefschnee fah-
ren an. Dies alles ganz angepasst auf die Teilnehmer. Toll ist jeweils im-
mer, wenn die JO vor Ort ist, dass man dort mitfahren kann und die Freu-
de am Stangenfahren vermittelt wird. Dieses Jahr waren immer 15-20 
Kinder am Berg. Gestartet wird jeweils im Dezember und geht dann bis im 
März. Auch im Ratzi findet die Fungruppe statt. Der Austausch der beiden 
Gebiete ist noch zu wenig und sollte sicher noch gefördert werden. 
 
Der Skikurs 2022 fand wieder mit dem berühmten Haggraffätrinäli statt. 
Die Kinder hatten grosse Freude am Kinderskikurs. Michu zeigt in der 
Powerpoint einige Fotos. Der Kurs konnte wieder an fünf Tagen und mit 
80 Kindern durchgeführt werden. Michu dankt der genialen Organisation 
durch Sabrina, Leon und Angi. Es herrschten perfekte Bedingungen, dies 
auch dank der tollen Zusammenarbeit mit dem Skigebiet Biel-Kinzig. Ein 
grosser Dank geht auch an die vielen Leiter/innen. Auch das Skirennen am 
fünften Tag konnte mit vielen Zuschauern und strahlenden Kindergesich-
ter durchgeführt werden. 
 
Weiter fand ein externer improvisierter Skischultag statt. Da Michu ein 
Mail von einer Lehrperson aus Spiringen erhielt, mit dem Wunsch, dass 
am Schüler-Skitag alle Schüler Skifahren können.  Ski Schächental hat dies 
übernommen und den Kindern das Skifahren beigebracht. Dadurch konnte 
am Ende die ganze Klasse zusammen auf den Skiern stehen. 
 
Clubrennen und Fondueplausch 
Das Clubrennen konnte durchgeführt werden, jedoch leider mit einer klei-
nen Anzahl Clubmitglieder. Michu appelliert an diese, dass wieder mehr 
Personen teilnehmen, vorallem auch beim Langlauf. 
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Auf der Powerpoint-Präsentation zeigt er uns Fotos von der JO, der Fun-
gruppe und der anwesenden Clubmitglieder. Danach wurde zum Fondue-
plausch eingeleitet. Dabei wurde es bei Livemusik sehr amüsant.  
 
Veteranenabend 
Der Veteranenabend war ein sehr gelungener Event. Man hörte von  vielen 
guten Anekdoten und weiteren lustigen Dingen aus früheren Zeiten. Mike 
hat „g‘orgälät“. Michu erklärt uns, dass der Veteranenabend der Haupt-
grund für eine etwas schlechtere Kasse ist. Bis kurz vor Anmeldeschluss 
waren es nur gerade vier Anmeldungen. Aufgrund dessen hat er sich für ein 
etwas „Besseres“ Menü entschieden, welches sich jedoch herumsprach. Am 
Ende durften 27 Personen begrüsst werden. Die Anwesenden haben den 
geselligen Abend aber sehr geschätzt. Michu möchte sich auf diesem Weg 
nochmals herzlich bei den diversen Sponsoren bedanken! Er fügt an, dass er 
sich wie „Magic Mike“ fühlte, da ihm einige Nötli zugesteckt wurden.  
 
Kinzig Derby und Edelweisscup 
Die Verhältnisse an besagtem Tag waren top. Oben herrschten harte Pis-
tenverhältnisse, unten musste etwas geschaufelt werden. Das Wetter 
zeigte sich von der besten Seite. Auch die Anzahl Teilnehmer liess keine 
Wünsche übrig. Es konnten ganze 75 Fahrer/innen registriert werden. 
Speziell zu erwähnen ist Andreas Schuler, welcher als „Einheimischer“ den 
Edelweisscup gewinnen konnte. Er ist fleissiger Konditionsteilnehmer und 
Trainer. Im gleichen Atemzug macht Michu deshalb auch noch Werbung 
fürs Kondi, welches immer eine gute Sache ist. 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Sponsoren: Imholz Sport, Biel-Kinzig, 
Skihaus Edelweiss (Fungruppe letzter Tag gratis Essen), Thomas Infanger für 
seinen langjährige Organisation als OKP, dem Skischule OK, allen Gönnern 
durch einen Batzen sowie dem gesamten Vorstand des Ski Schächental und 
seinen Vorstandskollegen aus dem SCE! 
 
Jonas erhebt das Wort, den Jahresbericht zu genehmigen. Dies wird mit 
einem kräftigen Applaus gutgeheissen.  
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Von folgenden Mitgliedern mussten wir Abschied nehmen:  
2021: Marie Arnold, Werni, Ewald Meier, Georg Zgraggen, Werner Dittli, 
Hansruedi Kempf 
2022: Franz Arnold, Thomas Planzer, Hans Kaufmann, Gottfried Gisler 
Wir stehen kurz auf und besinnen uns für eine Schweigeminute. 
 

6. Ablage der Rechnungen 
a) 60. Kinzig Derby: Iris (i.V durch Toni Muheim) 
lm letzten Jahr verzeichnete die Kinzig-Derby Kasse ein Vermögen von 
32’242.45.- Franken. 
 
Ertrag:  13’729.10.- 
Aufwand:  7’788.05.- 
Gewinn: 5’941.05.- 
Somit verzeichnet die Kinzigderby-Kasse aktuell einen Betrag von 
38’183.50.-  
 
b)  Hauptkasse (Kathrin Meili) 
 
Ertrag:  14’167.35.- 
Aufwand:  17’216.55.- 
Verlust:  3’049.20.- 
 
Der Verlust ist aufgrund des Veteranenabends grösser als budgetiert. Wei-
ter verlängerte sich, wegen Covid-19, das Geschäftsjahr bis in den Septem-
ber. Dafür wird dieses Geschäftsjahr kürzer ausfallen. Die Hauptauslagen 
waren die Veranstaltungen. Die Swiss Ski und ZSSV-Beiträge waren etwas 
höher. Unsere Haupteinnahme sind jeweils die Mitgliederbeiträge. Besten 
Dank allen für das pünktliche Bezahlen und auch Danke denjenigen, welche 
Spendengelder einzahlen. 
 
Revisorenbericht Kinzig Derby:  
Furger Roger und Toni Muheim haben eine Stichprobenprüfung vorge-
nommen. Die Belege und die Buchhaltung stimmen und wurde korrekt ge-
führt.  Sie empfehlen der GV dies zu verdanken und Decharge zu erteilen. 
Diese Rechnung wird mit einem kräftigen Applaus gutgeheissen.  
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Revisorenbericht Hauptkasse (Toni Muheim):  
Die Belege stimmen und die Buchhaltung wurde sauber geführt, stimmt 
alles. Auch diese Kasse wird verdankt und mit einem Applaus gutgeheissen. 
 
7. Budget beider Kassen 
a) Kinzig-Derby: (i.V durch Toni Muheim) Kassier: Iris  
 
Budget 22/23 
Ertrag:  6’600.- (weniger Sponsoren) 
Aufwand: 7’100.- 
Verlust: 500.-  
 
b) Hauptkasse:  Kassier: Kathrin 

 
Budget Budget 22/23 
Ertrag: 15’300.- 
Aufwand: 18’200.- 
Verlust: 2’900.-  
 
Bei Fragen darf man sich gerne melden.  
Beide Budgets werden einstimmig angenommen.  
 

8. Wahlen 
Zur Wiederwahl stehen:  
Vizepräsident:  vakant 
Sekretärin:  Trixi Arnold-Gisler 
Kasse:  Kathrin Meili  
Skikurs:  Sabrina Herger 
Bürgler Ski:  Kristin Plattner 
J+S Coach:  Nadja Herger NEU 
Leiter Renngruppe:  Herger Thomas 
OK P Kinzig Derby:  Arnold Alois NEU 
Gesucht wird noch ein Beisitzer. Silvan Kempf stellt sich zur Verfügung.  
Die Wahlen werden mit einem grossen Applaus bestätigt.  
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9. Jahresmeisterschaft 
Thomas übernimmt das Wort im Namen für Dave.  
Er hat die Ehre, die älteren Fahrer auszuzeichnen. Schuler Walti fuhr insge-
samt vier Mal aufs Podest. Arnold Reto absolvierte 25 Rennen in der 
Schweiz und 19 International, wobei er 14 Mal auf das Podest steigen konn-
te. Davon fünf Mal sogar zuoberst. Er wurde beim Swissski Masters Cup 
Zweiter und im Swiss Regio Dritter. Da darf man von einer super tollen Sai-
son sprechen. Im ZSSV Cup wurde er sogar bester Zentralschweizer-
Masterfahrer.  
 
Rückblick JO: 
Im November fanden die ersten Schneetrainings in Andermatt, auf dem Biel 
oder Ratzi statt. Danach wurde schon bald mit den ersten Rennen begon-
nen. Das grosse Saison-Highlite stellte sicher der Migros Grand Prix statt. 
Gian Arnold konnte sich mit einem Sieg und Luis Luginbühl mit einem vier-
ten Platz für das Finale in Obersaxen qualifizieren. Auch Jamie Lee Lugin-
bühl gelang die Qualifikation mit einem vierten Rang.  
Auch die anderen Athleten, Nino und Mauro waren sehr trainingsfleissig 
und konnten in den Rennen gute Leistungen zeigen. Durch Jamie Lee haben 
wir einen Austritt aus der JO zu verzeichnen. Die Trainer danken den Kin-
dern herzlich für den Trainingsfleiss und den beteiligten Eltern für das gros-
se Vertrauen. Ein Dank geht auch an die Skigebiete und an den USV mit 
Christoph Arnold. Leon überreicht ein Präsent  
 
Unser Präsident, Michu, übernimmt das Wort und dankt den JO Trainern 
Thomas und Leon. Es ist eine sehr wichtige und doch freiwillige Arbeit mit 
vielen Skitagen am Berg, welche sie für den SC Edelweiss aufwenden. Durch 
das Training und die Rennen stehen sie wöchentlich mehrmals im Einsatz 
für die JO und somit unseren Skinachwuchs. Ein weiterer Dank geht auch an 
die übrigen Trainer und Hilfstrainer, unter anderem aus dem Ski Schächen-
tal und dem USV.  
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10. Ehrungen 
 
2020/2021 2021/2022 
Albert-Arnold Stefanie, Seedorf Arnold Alois, Bürglen 
Arnold Carlo, Seedorf Arnold Thomas, Bürglen 
Arnold Reto, Bürglen Arnold André, Bürglen 
Briker Matthias, Planken Schuler Thomas, Bürglen 
Epp Lukas, Erstfeld Dober Markus, Altdorf 
Infanger Thomas, Seedorf Lisibach Josef, Schattdorf 
Infanger Hanspeter, Seedorf Wyrsch Ruedi, Altdorf 
Plattner Sonja, Bürglen  
Stadler Corinne, Altdorf  
Von Euw-Imhof Monika, Bürglen  
Wipfli Bruno, Seedorf  
Wipfli Marcel, Seedorf  
Zgraggen-Wyrsch Sandra, Seedorf  
Zumstein Claudia, Gerzensee  
 
Die Ehrungen gehen von 25 bis 40 Jahre Mitgliedschaften. Von Obenge-
nannten sind einige Anwesend und erhalten ein Präsent. 
 
Michu übergibt das Wort an Karin, welcher man die Nervosität schon an-
sieht. 
Ehre wem Ehre gebührt 
Die Skikarriere hat schon früh gestartet. Kurz zusammengefasst konnte die 
Person 11 USV Medaillen nach Hause nehmen, war 47-mal in den Top 3 von 
Regionalrennen und gewann 3 Mal den Raiffeisen Grand Prix.  
Manchmal war die Person erster, jedoch selten am Morgen.  
Er hat auch im Vorstand des SCE viel geleistet. 2010 kam die Person in den 
Vorstand, ein Jahr später war er bereits im Amt des Vizepräsidenten. Dies 
führte er bis im Jahr 2015 gewissenhaft durch. Danach durfte er den SCE als 
Präsidenten führen. Der Start war schlecht, da der SCE neu keine JO mehr 
hatte. Aber unser Präsident war aktiv und konnte die Fungruppe ins Leben 
rufen. Weiter entstand die JO Trainingsgemeinschaft unter dem Namen „Ski 
Schächental“. Auch der Edelweisslerhock und ein Fondueplausch fanden 
neu im Jahresprogramm Platz.   



Vereinszeitschrift 2023  Protokoll I 17 
 
Er hat viel Unterstützung im Amateursport geleistet. Die meisten wissen 
mittlerweile von wem die Rede ist. Im Namen vom Skiclub möchten wir 
René herzlich Danke sagen und Karin stellt den Antrag, René als Ehrenmit-
glied zu wählen und dies mit einem Applaus zu bestätigen. Nach einem 
grossen Applaus überreicht Karin das Präsent. 
 
René bedankt sich für das Präsent und richtet einige Worte an den Skiclub. 
Er freut sich riesig über diese Ehre. Es sei eine großartige Zeit im Vorstand 
gewesen. Er möchte hervorheben, dass er nicht alleine Sachen aus dem 
Boden stampfte, sondern dies nur dank guter Zusammenarbeit im Vorstand 
und gemeinsamen neuen Ideen möglich war. Die Vorstandtätigkeit sei nicht 
so zeitfressend, wie man meint. Man könne viel lernen, auch als Präsident. 
Er dankt allen für die Ernennung zum Ehrenmitglied und gibt eine Runde 
aus. 
Michu übernimmt das Wort und bestätigt den großartigen Vorstand, wider-
spricht aber ein wenig, was den zeitlichen Aufwand angeht. 
 
Michu übergibt das Wort an Wisu Arnold: 
Er bedankt sich für die Wahl zum OK Präsidenten des Kinzig Derbys und 
gratuliert René zur Ehrenmitgliedschaft. Weiter hat auch er die ehrenvolle 
Aufgabe, etwas über eine bestimmte Person zu Erzählen. 
Diejenige Person ist schon lange im SCE. Angefangen in der JO wurden dar-
aus über 20 Jahre Rennerfahrung. Er hat 1991 mit dem Trainer „Sebiger“ 
gestartet. Insgesamt waren es 11 USV Medaillen, davon sechs Mal die Gol-
dene. Der Imholz Cup konnte drei Mal gewonnen werden. Über 23 Jahre 
wurden 37 Top 3 und 11 Tagessiege verzeichnet. 2006 konnte er das Kinzig 
Derby und den Brüsti Riesen im selben Jahr gewinnen, was nicht vielen 
anderen Personen gelang. 
Als Anekdoten dürfen die Trainingslager erwähnt werden. Teilweise wurde 
der Wetterbericht nur studiert, damit man den Ausgang besser planen 
konnte. Dieser kam dann selten zu kurz. Zum Beispiel im Diemtigtal, als am 
anderen Tag jedoch Top Abfahrtswetter herrschte. Oder so im Jahr 2000 im 
J&S Leiter 1 Kurs, 6 Stunden Ski, 6 Stunden Ausgang und am Sonntag direkt 
ans Kinzig Derby. Verletzungspech und musste 2-3-mal Unfall anmelden, 
was ja bekanntlich immer blöd geschieht… 
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Einmal nach dem Kinzig Derby mit Briker Matthias… Das zweite Mal beim 
Einfahren für den Gemsstock Riesenslalom, als er aus Spass einer Touristin 
über die Skier fuhr und dabei ausrutschte.  
2010 war er Vizepräsident im Kinzig Derby OK. Dieses Amt führte er immer 
sehr gewissenhaft und mit viel Engagement durch. Beim Kinzig Derby konn-
te man fast immer auf schönes Wetter zurückgreifen. Die Teilnehmerzahl 
war sehr schwankend, jedoch wurde es intelligent aufgegleist, dass das 
Kinzig Derby in anderen Cups auch zählte, was die Teilnehmerzahl steigen 
liess. Weiter war er auch als Konditrainer fleissig und war viele Jahre als 
technischer Leiter im USV-Vorstand. Wie auch René war er bei der Swiss 
Skigruppe, welche den Swiss Regio Cup ins Leben gerufen hat. Es dürfte 
allen klar sein, dass die Rede von Thomas Infanger ist, welcher nun als Eh-
renmitglied vorgeschlagen wird. 
Thomas erhebt das Wort. Er spricht von einer grossen Freude über diese 
Ehre. Es sei eine schöne Sache in so einem Vorstand und ihm hätten die 
letzten 12 Jahre riesig Spass gemacht im Vorstand des Kinzig Derbys. Mit 
dem Schnee hat es zum Glück immer funktioniert und mit dem Wetter hat-
ten sie auch Glück. Es sei toll, wenn man Fahrer am Kinzig Derby hat wie 
Gerig Marc (ehemaliger Kaderfahrer). Das Kinzig Derby lag Thomas schon 
sehr am Herzen. Er erwähnt auch wie wichtig dieses Rennen für den Skiclub 
ist. Es ist die einzige grosse Einnahmequelle des SCE. Ein Skiclub soll auch 
mit Skirennen das Geld einnehmen und nicht mit irgendwelchen Festen 
oder solch ähnliches. Das Kinzig Derby OK braucht dringendst einen Kassier 
und Rennleiter, damit dieses Rennen auch wirklich aufrechterhalten wer-
den kann. Grundsätzlich ist die Organisation ein Selbstläufer mit wenigen 
Sitzungen. Wer Interesse hat, soll sich unbedingt bei Wisu melden. Zugleich 
dankt er allen, welche mit ihm zusammen das ganze organisiert haben. Es 
braucht immer denn ganzen Skiclub und Vorstand.  
 
Bei den geplanten Ehrungen wurde noch jemand vergessen, was unserem 
Präsidenten nun in den Sinn kam.  
Michu zeigt ein Bild von Karin Briker. Sie war viele Jahre lang im Skiclub, 
davon über 10 Jahre im Vorstand und immer eine tatkräftige Skischulleite-
rin.  
Michu schlägt Karin als Freimitglied vor. Auch wenn sie jetzt nicht mehr im 
Kanton wohnt. Auch sie erhält ein Geschenk.  
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Karin bedankt sich, unvorbereitet. Sie weiss noch, als sie für den Vorstand 
gefragt wurde. Für Karin war klar, dass sie etwas für den Skiclub machen 
wird. Somit war dies keine Frage. Der Vorstand war eher, wie Freunde tref-
fen. Sie bedankt sich und ist froh, dass sie mit Nadja eine gute Nachfolge 
finden konnte. 
 
Michu hofft, dass er niemanden vergessen hat, sonst soll man sich doch 
melden. 
 
11. Anträge 
Michu erwähnt, dass er drei Emailadressen hat, aber unter keiner ein An-
trag einging.  
 

12. Verschiedenes 
Agenda 2022/2023 siehe Bürgler Ski  
Das neue Vereinsjahr hat schon begonnen.  
Hier aber noch einige Daten:  
15.8 Gedächtnis 
1.9 Start Kondi 
Skischule 6/7/8/14/15.1 plus Reserve 
Clubrennen: tbd  
Achtung: Grillabend 10.9 nicht 3.9  
 
Er informiert uns über die Werbeaktion „Verein firs Gwärb, Gwärb firä Ver-
ein“. Hier im Gasthof darf man sich immer melden, wenn man hier konsu-
miert. Dies kommt in die SCE Clubkasse in Form von 10% Gutscheinen. 
 
Er informiert uns über die Werbeaktion „Verein firs Gwärb, Gwärb firä Ver-
ein“. Hier im Gasthof darf man sich immer melden, wenn man hier konsu-
miert. Dies kommt in die SCE Clubkasse in Form von 10% Gutscheinen. 
 
Michu nutzt das Wort noch für Werbung als Fungruppenleiter. Dies ist im-
mer ein toller Skitag, bei welchem man viel zum Fahren kommt. Es braucht 
grundsätzlich keine Leitererfahrung, damit man diese Gruppe leiten kann. 
Meldet euch im Vorstand. 
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Michu gibt das Wort frei. 
Chrigu gratuliert den Ehren- und Freimitgliedern. Es braucht solche Anlässe. 
Er ist neu Alpinchef beim USV. Es wird probiert mit der Fungruppe junge 
Rennfahrer zu „züchten“. Er bedankt sich im Namen des Urner Skiverban-
des. 
 
Falls niemand mehr was hat, ist die 87. GV geschlossen. 
 
87. GV   Zeit 22.07 Uhr 
 
Flüelen, im Juni 2022  Für das Protokoll 
 Beatrice Arnold-Gisler 
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Jahresbericht Präsident 
 

 Wird es wieder einmal wie früher? 
 
Diese Frage stellt man sich in so 

mancher Lebenssituation. Auch ich 

habe mich mit dieser Frage ausei-

nandergesetzt im vergangen „Win-

ter“. Wird der Biel wieder Schnee 

haben anfangs Dezember? Können 

unsere JO-Chefs schon vor Silvester 

ein Stangentraining durchführen, 

wie ich es damals genießen konnte? 

Werden die Clubveranstaltungen 

wieder so stark besucht wie früher, 

dass man sich unmittelbar nach Be-

kanntgabe der Veranstaltung an-

melden muss, um überhaupt noch 

einen Platz ergattern zu können? 

Werden wir wieder eine JO haben 

wie früher, als man Kinder aneinan-

derpressen musste, damit alle aufs 

Foto reichen? Wer wird in 10 Jahren 

den Club managen? 

Ich konnte noch keine Antwort auf 

diese Fragen finden. 

Aber in Anbetracht dieses Winters 

muss man sich ja auch nicht wun-

dern, wenn nichts läuft. Keine Stan-

gentrainings auf dem Biel im Vorwin-

ter, keine Skischule, nur zwei von 

sieben Fungruppen Trainings konn-

ten abgehalten werden, kein Kinzig 

Derby und kein Clubrennen. Alles 

musste wegen Petrus zuerst ver-

schoben werden, um es anschlies-

send abzublasen.  

Und doch bin ich zuversichtlich! Viel-
leicht stellt sich ein Skigebiet nach so 
einer mageren Saison auch die glei-
chen Fragen. Vielleicht können neue 
Synergien genutzt werden, wie es 
schon so oft gemacht wurde. 
Denn Fakt ist, wird es keinen Schnee 

mehr geben, wird es auch keinen 

ordentlichen SCE geben. Wenn wir 

keine Kinder und Jugendliche auf 

dem Biel ausbilden können, fehlen 

uns Mitglieder, Leiter, ja sogar ein-

mal Vorstandsmitglieder. Die Zu-

kunft wird es uns zeigen. 

Trotz aller Widrigkeiten mit dem 

Wetter möchte ich all unseren 

Sponsoren, Gönnern, Helfern und 

dem Vorstand herzlich danken. Auch 

möchte ich allen Rennfahrern zu 

ihren Erfolgen gratulieren. 

Der SCE wünscht allen Mitgliedern 

einen wunderbaren Sommer und 

hofft auf zahlreiches Erscheinen den 

ankommenden Vereinsanlässen. 

Der Präsident  

Michu Herger 
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Jahresbericht Rennchef 
 

 Trotz wenig Schnee gab es positive Ereignisse 
 
Die Saison 2022/2023 war winterlich 
gesehen nicht top aber wir durften 
trotzdem positive Ereignisse erleben. 
So haben wir zum Beispiel einen 
Athleten unter uns, der diese Saison 
seinen 1000. Rennstart hatte. 
Konditraining 
Wie alle Jahre beginnen wir anfangs 
September mit dem gemeinsamen 
Konditionstraining. Mit vielen ab-
wechslungsreichen Trainings wird 
die Kraft und Ausdauer trainiert, 
damit man für die Saison bereit ist. 
Das Training findet Montags und 
Donnerstags statt und es sind alle 
Edelweissler herzlich Willkommen, 
daran Teil zu nehmen. 
Schneetraining 
Anfangs Oktober starteten die 
Schneetrainings. Die Gletschertrai-
nings wurden alle im österreichi-
schen Pitztal durchgeführt. In den 
ersten Trainings wurde spezifisch an 
der Technik gefeilt und in den letzte-
ren wurde die Technik in den Stan-
gen angewandt.  
Die unglückliche Schneelage im Ur-
ner Unterland hat dazu beigetragen, 
dass die Trainings hauptsächlich in 
Andermatt stattgefunden haben. Auf 
dem Gemsstock zeigten sich perfek-
te Verhältnisse, um zu trainieren. 
Es gab Trainingszusammenschlüsse 

mit verschiedenen Skiclubs und Ver-
bänden, weil alle das gleiche Prob-
lem hatten mit den Schneeverhält-
nissen. Dadurch waren die Trai-
ningspisten am Gemsstock gut be-
sucht.  
Rennen 
Unsere Rennsaison startete am 
26. Dezember 2022 mit dem Nachts-
lalom in Andermatt, der leider we-
gen starkem Regen und zu fest auf-
geweichter Piste nach der JO abge-
brochen werden musste. 
Am 2. April 2023 sollte die Rennsai-
son in Engelberg mit den ZSSV Meis-
terschaften abgeschlossen werden. 
Auch dort wurden die Rennen we-
gen schlechtem Wetter abgesagt. 
Die ganze Saison war geprägt von 
Absagen. 
Im Raiffeisen Cup, wo 16 Rennen 
dazu zählen, konnten nur zwei 
durchgeführt werden. Auch unser 
beliebtes Kinzig Derby fiel dem nicht 
vorhandenen Schnee zum Opfer. 
Sarah Briker-Stucki 
Sarah bestritt diese Saison vier Regi-
onale Skirennen. In den Flumserber-
gen startete sie im Riesenslalom und 
Super-G und in Meiringen Hasliberg 
nahm sie an der Schweizermeister-
schaften teil. 
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Durch ihre guten Leistungen sicherte 
sich Sarah den 5. Rang bei den Da-
men im Raiffeisen Cup und den 9. 
Rang im Swiss Regio Cup. Auch an 
Volksrennen nahm Sarah teil. So z. B. 
an den Nachtskirennen im Sören-
berg oder dem bekannten Benj`s 
Super-G, wo sie die schnellste Tages-
zeit bei den Damen fuhr. 
Luginbühl Jamie-Lee 
Ganz erfreulich ist, dass Jamie-Lee 
sich entschieden hat, Regionale 
Rennen zu bestreiten. Sie bestritt 
diese Saison drei Rennen. In Ander-
matt fanden Regionalrennen vom 
Tessiner Skiverband statt, wo sie bei 
den Damen den 3. Rang hinaus fuhr. 
Ebenfalls nahm sie an den USV Meis-
terschaften im Slalom und Riesensla-
lom teil, wo sie beide Rennen ge-
wonnen hat. Den Imholz Cup hat 
Jamie-Lee bei den Damen ebenfalls 
gewonnen. 
Briker Stefan 
Stefan hat in dieser Saison wieder 
Zeit gefunden, um Rennen zu fahren, 
was sehr erfreulich ist. Er hat sein 
Eigenheim in Flüelen mit seiner Frau 
Sarah umgebaut, was viel Zeit in 
Anspruch nahm. Leider hatte er im 
Februar in Wildhaus an den Sprint-
Riesenslaloms sehr viel Pech und riss 
sich den Wadenmuskel beim Start. 
Es schien so, dass die Saison für ihn 
gelaufen ist, aber dank guter Heilung 
wäre er für die letzten Rennen wie-
der parat gewesen. Diese wurden 
jedoch bekannter weise abgesagt. 

Trotzdem fuhr Stefan einige Rennen. 
Er fuhr in den Flumserbergen den 
Riesenslalom, wo er die acht-
schnellste Tageszeit hatte. An der 
ZSSV Meisterschaft im Super-G ge-
wann er die Silbermedaille und an 
den USV Meisterschaften im Riesen-
slalom sicherte sich Stefan gar die 
Goldmedaille.  
 

 
 
Arnold Reto 
Welcher Skiclub kann behaupten, 
dass sie einen Rennfahrer haben, 
der mehr als 1000 Rennstarts in den 
Beinen hat. Im Februar in Jaun star-
tete Reto im Slalom zu seinem 1000. 
Rennen. Zu dieser Leistung kann 
man nur den Hut ziehen und wir als 
Skiclub sind sehr stolz, eine solche 
Legende in unseren Reihen zu ha-
ben.  
Reto erstaunt uns immer wieder mit 
seinem eisernen Willen, wie er den 
Skirennsport lebt. Probleme mit der 
Hüfte, welche ihm das normale Lau-
fen erschweren, kann er auf irgend-
eine Art ausblenden um trotzdem an 
den Skirennen teilzunehmen. 
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Wenn viele Rennen abgesagt sind, 
wie in diesem Winter, schafft es 
Reto trotzdem auf 32 Starts. 
Wir schauen einmal genauer hin und 
nehmen seine Saison ein bisschen 
unter die Lupe. 
Im August, wo die meisten Leute in 
den Badehosen am See liegen, ist 
Reto in Holland in den Skihallen un-
terwegs und feilt an seiner Slalom-
technik.  
Am 10. September geht es für Reto 
mit dem Flieger nach Argentinien. Es 
fanden dort sechs FIS Masters Ren-
nen statt, wo aber aus wettertechni-
schen Gründen nur vier durchge-
führt werden konnten. Diese vier 
Rennen hat er alle in seiner Katego-
rie gewonnen. 
 

 
 
So pilgerte Reto von einem Ort zum 
nächsten, um an verschiedenen in-
ternationalen Wettkämpfen wie z.B. 
in Frankreich in der Skihalle, in 
Veysonnaz, im Aostatal, in Meribel 
etc. teilzunehmen. Er fährt in seiner 
Kategorie regelmässig aufs Podest 
und wird am Fis Masters Saisonfinal 
in Frankreich vierter im Slalom. Auch 
im Imholz Cup und im FIS Masters 

Cup Schweiz war Reto zuoberst auf 
dem Podest. 
Wir wünschen Reto für seinen wei-
teren Weg alles Gute und vor allem 
Gesundheit. Wir hoffen, dass er sei-
ne Leidenschaft, den Skirennsport, 
noch lange weiterverfolgen kann. 
Schluss und Dank 
Ich gratuliere unseren Rennfahrern 
zu ihren Leistungen, die sie erbracht 
haben. Danke sagen will ich dem 
Team der Trainingsgemeinschaft; 
Hanspeter, Uwe und Lothar, für ihre 
langjährige Arbeit und wünsche 
ihnen alles Gute für die Zukunft. Ich 
hoffe, dass es für die Zukunft eine 
Lösung gibt, damit die Athleten eine 
Trainingsmöglichkeit haben. Danken 
will ich auch dem Imholz Sport für 
die Unterstützung, der Biel Kinzig AG 
für die unkomplizierte Art und mei-
nen Vorstandskolleginnen- und Kol-
legen für die Unterstützung.  
 
 
Gisler David 
Rennchef 
 
67. Jahresmeisterschaft 
Herren 

Rang Name Punkte 

1 Arnold Reto 66 

2 Briker Stefan 45 

Damen 

Rang Name Punkte 

1 Briker Sarah 60 

2 Luginbühl 
Jamie-Lee 

30 
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Saisonrückblick Rennfahrer SC Edelweiss 
 
Laufzeiten Ski Regional, Saison 2022/2023 
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Jahresbericht Fungruppe 
 

 Viele Fungruppen Tage mussten leider abgesagt werden 
 
Ja, wie soll ich diesen Bericht der 
Fungruppensaison 2022/2023 star-
ten?  
Die meisten schreiben vermutlich 
ihre Berichte mit; Es lag wenig bis 
gar kein Schnee und vieles musste 
aufgrund Schneemangel abgesagt 
werden. Dem kann ich mich natür-
lich anschliessen. Aber nichts desto 
trotz möchte ich hier auch erwäh-
nen, wie ich mitbekam, dass die 
Kinder immer wieder sehnlichst auf 
den Schnee warteten, damit sie mit 
der Fungruppe starten könnten.  
Die ersten vier Fungruppentage 
mussten abgesagt werden.  
Nun, am 21. Januar 2023 war es so 
weit und wir konnten die Fungruppe 
auf dem Biel eröffnen. Dabei waren 
insgesamt 12 motivierte Kinder und 
drei Leiter. Die schnellen Rowdys 
fuhren den Leitern schon fast um die 
Ohren. Es konnte ein toller Skitag 
erlebt werden.  
Am 28. Januar 2023 hätte der erste 
Fungruppentag auf dem Ratzi statt-
gefunden. Doch dieser Startschuss 
musste noch etwas auf sich warten. 
Die Leiter auf dem Ratzi durften 
dann am 11. Februar 2023 zum 
Glück doch noch starten. Dies leider 
mit nur einem Kind, welches aber 
nicht minder motiviert war. Trotz 

der Information, dass es das einzige 
teilnehmende Kind ist, war es moti-
viert und konnte den Tag mit sogar 
zwei Leitern geniessen. Was will man 
noch mehr?  
In der Zwischenzeit fand auf dem 
Biel der zweite sowie der letzte Fun-
gruppentag der Saison 2022/2023 
statt. An den übrigen Tagen, welche 
im Februar und März noch stattge-
funden hätten - dies wären immer-
hin noch fünf Fungruppentage ge-
wesen - hätten wir bis zu neun an-
gemeldeten Kindern gehabt. 
 

 



28 I Jahresbericht Fungruppe  Der Bürgler Ski  
 
Trotzdem möchte ich es nicht unter-
lassen, den Eltern für die Flexibilität 
zu danken! Wir versuchten immer bis 
zum letzten Moment, dass die Fun-
gruppe doch noch durchgeführt 
werden konnte. Danke auch der Biel 
Kinzig AG und dem Ratzi für den 
Aufwand und die Versuche, die Pis-
ten mit Schnee zu bedecken. Dank 
geht auch an die Leiter, welche sich 
die Daten die ganze Zeit freihielten 

und voller Elan mit den Kindern die 
Skitage verbracht hätten.  
Wir freuen uns umso mehr auf die 
kommende Wintersaison und essen 
doch jetzt schon alle immer fleissig 
auf, damit es dann nächsten Winter 
sicher mehr Schnee hat.  
 
Beatrice Arnold 
Vorstand SC Edelweiss 
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Jahresbericht Ski Schächental 
 
 Keine Trainings in den Heimskigebieten 
 
Vorwort 
Eine Ohrfeige für die Konkurrenz, 
der darf im Weltcup gar nicht mehr 
fahren. Es ist eine Machtdemonstra-
tion. Jedes Problem ist für den eine 
lustige Herausforderung. Mit diesen 
oder ähnlichen Worten wurde Mar-
co Odermatt die ganze Saison zitiert. 
Herausforderungen gab es auch für 
uns wieder. Im Herbst stand die Jah-
resplanung auf dem Programm. Ab 
November wurde die Saison so rich-
tig gestartet. Mit Konditionstraining 
und den ersten Skitagen konnten wir 
die ersten Trainings abhalten. Leider 
konnten wir keine einzige Trainings-
einheit in unseren Heimskigebieten 
Biel oder Ratzi anbieten. Somit wur-
den alle Skitage in Andermatt durch-
geführt. Im folgenden Bericht erhal-
ten Sie einen spannenden Einblick in 
unsere Skisaison. 
Team 
Zu unserer Freude zählten in diesem 
Jahr 10 Kinder zu unserer Trainings-
gruppe Ski Schächental. Leider wa-
ren auch in diesem Winter keine 
Athleten des Skiclubs Spiringen ver-
treten. Der Skiclub SC Edelweiss 
stellt sechs Skirennfahrer. Vier Ath-
leten gingen für die Farben des SC 

Unterschächen an den Start. Arnold 
Gian, Luginbühl Luis und Briker Luis 
sind Bestandteil des Urner Skiver-
band Kader.  
Infolge fast keiner Trainings in der 
Fungruppe konnten keine neuen 
Kinder in die Trainingsgemeinschaft 
Ski Schächental aufgenommen wer-
den. Wir sind zuversichtlich, dass das 
Konzept Ski Schächental in Zukunft 
erfolgreich sein wird. Auf folgender 
Tabelle sind alle Kids der Renn- und 
Animationsgruppe von Ski Schächen-
tal ersichtlich. 

 
 

Athlet Jg Club 

Briker Luis 08 Unterschächen 

Briker Silvio 10 Unterschächen 

Imholz Annika 09 Unterschächen 

Imholz Cedric 08 Unterschächen 

   

Arnold Aurel 12 Bürglen 

Arnold Gian 09 Bürglen 

Aschwanden 
Mauro 

13 Bürglen 

Aschwanden 
Nino 

10 Bürglen 

Luginbühl Luis 09 Bürglen 

Schuler 
Laurine 

10 Bürglen 
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Konditionstraining 
In den Frühlings- und Sommermona-
ten wurden keine Konditionstrai-
nings abgehalten und jedes Kind 
feilte individuell an seiner eigenen 
Fitness. Nach den Herbstferien 
konnte die Renngruppe zusammen 
mit dem USV JO Kader oder der 
Trainingsgemeinschaft Uri die Trai-
nings in Bürglen absolvieren. Für die 
Kids der Animationsgruppe wurde in 
der Turnhalle Spiringen ein spieleri-
sches Training angeboten. Am Mitt-
woch bestand die Möglichkeit, in 
Unterschächen an der Kraft, Koordi-
nation und Ausdauer zu arbeiten. 
Dieses Training wurde wiederum mit 
den Skispringern von Unterschächen 
angeboten. 
Schneetraining 
Mitte November konnten wir zum 
ersten Mal ein Training in Andermatt 
anbieten. Dank Schneedepos und 
Kunstschnee fanden wir gute Ver-
hältnisse vor. Das Ziel von uns war 
es, möglichst viel Ski zu fahren, um 
das Gefühl für das Material zu fin-
den. 
Schon bald stand der Fokus bei der 
Technik. Mit vielen verschiedenen 
Übungen arbeiteten wir an der 
Grundposition. Sehr schnell sahen 
wir Trainer Fortschritte und es 
macht Spass, die Athleten weiter zu 
bringen. Nach einigen intensiven 
Techniktrainingstagen galt es ernst, 
das gelernte in die Stangen umzu-

setzen. Im Dezember trainierten wir 
meist Slalom, nicht ganz einfach im 
Stangenwald am Gurschen. Nichts-
destotrotz wurde viel am schnellen 
Slalomschwung geübt. 
Frau Holle war wahrscheinlich keine 
Schächentalerin. Da zu wenig Schnee 
in den einheimischen Skigebieten 
Biel und Ratzi lag, waren wir ge-
zwungen, alle Skitrainings in Ander-
matt zu absolvieren. Dank des USV 
Kader oder des Skiclub Andermatt 
fanden wir immer eine Anschluss-
möglichkeit, um mit unseren Kids zu 
den nötigen Stangentrainings zu 
kommen. In den nachfolgenden Wo-
chen variierten Slalom- oder Riesen-
slalomtrainings. Skitechnisch konn-
ten Fortschritte verzeichnet werden. 
Erfreulich waren ebenfalls die Trai-
ningspräsenz sowie der Zusammen-
halt der Kinder. Der Rennkalender 
war auch dieses Jahr wieder sehr voll 
und es blieb kaum Zeit zum Trainie-
ren. Trotzdem konnten gegen die 20 
Trainings angeboten werden. 
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Resultate 
In diesem Abschnitt wollen wir eine 
kurze Übersicht des Renngesche-
hens von diesem Winter wiederge-
ben. Der Rennkalender war prall 
gefüllt. Unsere Athleten konnten 
solide und auch einige sehr positive 
Ergebnisse herausfahren. Wie in 
vergangenen Jahren waren an den 
Punkterennen immer eine kleine 
Gruppe vertreten. Trotzdem lag der 
Fokus auf den Urner Rennen.  
Die ausführlichen Ranglisten oder 
allgemeine Infos sind den Home-
pages www.ski-schaechental.com 
oder www.swiss-ski-kwo.ch zu ent-
nehmen. Ebenfalls befinden sich 
am Schluss des Berichts Tabellen 
mit allen Resultaten unseres ge-
samten Teams. 
Nachtslalom 
Eines der ersten Rennen in dieser 
Saison war der Nachtslalom. Ein 
Rennen das glaube ich noch lange 
allen in Erinnerung bleibt. Eher ein 
Wetterspektakel als ein Rennspek-
takel. Es regnete aus Kübeln und 
die Piste wurde stark in Mitleiden-
schaft gezogen. Die Veranstalter 
probierten alles, um das Rennen 
durchzuführen. Nach den JO-
Fahrern wurde das Rennen leider 
abgebrochen. 
Urner Schulsportmeisterschaften 
Der Urner Skiverband hat auch im 
zweiten Anlauf kein Glück und 
muss die Schulsportmeisterschaf-
ten vom 11. März auf den Eggberge 

absagen. Die Verantwortlichen ha-
ben noch verschiedene Varianten 
und Ausweichmöglichkeiten ge-
prüft. Das OK hofft auf einen besse-
ren Winter und wird die Meister-
schaften in der kommenden Saison 
erneut im Skigebiet Eggberge an-
setzen. 
USV Meisterschaften 
Die Urner Riesenslalom Meister-
schaften fanden am Sonntag, 15. 
Januar 2023 auf dem Gurschen in 
Andermatt statt. Arnold Aurel klas-
sierte sich auf dem 5. Rang. In der 
Kategorie Mädchen U14 fuhr 
Schuler Laurine auf den tollen 2. 
Platz. Der Sieg bei den Knaben U14 
ging an Luginbühl Luis. Mit einer 
starken Leistung konnte Arnold Gi-
an sich den 3. Rang sichern. Platz 
sechs und sieben gingen an Briker 
Silvio und Aschwanden Nino. Briker 
Luis fuhr auf den 7. Rang in der Ka-
tegorie U16. Infolge der Schneelage 
waren die Veranstalter gezwungen, 
die Meisterschaften im Slalom vom 
Brüsti nach Andermatt zu verlegen. 
Die Herausforderungen für die Ath-
leten waren schwierig mit Nebel 
und schlechter Bodensicht. Im 
zweiten Lauf löste sich der Nebel 
auf und die Piste wurde kompakter. 
In der Kategorie U14 holte sich 
Luginbühl Luis überlegen den Sieg. 
Als vierter schrammte Arnold Gian 
knapp am Podest vorbei. 

 
 

http://www.ski-schaechental.ch/
http://www.swiss-ski-kwo.ch/
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Klubrennen 
Leider mussten wir das Klubrennen 
des SC Edelweiss schweren Herzens 
absagen. Die Schneesituation auf 
dem Biel lies keine Wettkämpfe zu. 
Wir hoffen auf einen schneereichen 
nächsten Winter, sodass wir wieder 
einen spannenden Wettkampf 
durchführen dürfen. 
Migros Grand Prix 
Bei garstigem Wetter traten wir die 
Reise auf den Stoos an. Mit Regen 
und starkem Nebel war es ein sehr 
schwieriges Rennen. Der Wett-
kampf war geprägt von vielen Un-
terbrüchen. Nach ca. Rennhälfte 
wurde der Start von den älteren 
Kids an den zweiten Startort ver-
legt. Der Edelweissler Arnold Aurel 
fuhr auf den 18. Rang. Schuler Lau-
rine fuhr auf den 17. Schlussrang. 
Bei den Knaben Jahrgang 2010 
klassierte sich Briker Silvio auf dem 
16. Platz. Briker Luis auf Rang 11 
und Imholz Cedric auf Platz 13 fuh-
ren solide Rangierungen heraus. 
Auf dem Hoch Ybrig in der starken 
Kategorie Jahrgang 2013 fuhr 
Aschwanden Mauro auf den 14. 
Rang. Ebenfalls 14. wurde 
Aschwanden Nino in seiner Katego-
rie. Mit einer sehr starken Leistung 
fuhr Arnold Gian auf den 5. Platz. Er 
konnte sich für das Finale des Mig-
ros Grand Prix in Les Diablerets 
qualifizieren. Am Ende klassierte 
sich Arnold Gian im Combi Race auf 
dem 23. Rang. 

Punkterennen / Animation 
An mehreren Rennen waren die 
Farben des Skiclubs Bürglen und 
Unterschächen vertreten. Die meis-
ten Anlässe wurden in Andermatt 
und Engelberg ausgetragen. Alle 
Athleten zeigten gute Resultate. 
Arnold Gian zeigte an einem Combi 
Race seine Klasse auf. In Andermatt 
holte er zwei Podestplätze heraus. 
Mehrere Top-Ten Klassierungen 
gingen auf das Konto von Luginbühl 
Luis. Die anderen Athleten zeigten 
solide Leistungen im Mittelfeld. 
Fazit 
Obwohl die vergangene Saison von 
spezieller Natur war, dürfen wir 
mehr als zufrieden sein. Im sportli-
chen Bereich konnten Fortschritte 
gemacht werden. Zudem merkt 
man den Kindern die Freude am 
Skisport an, was sich im Trainings-
fleiss widerspiegelte. Auch die 
Harmonie im Team ist hier zu er-
wähnen. Hinzu kommt die Er-
kenntnis, dass die Basisarbeit 
Früchte trägt. Das macht uns stolz 
und lässt in eine positive Zukunft 
blicken.  
Ebenfalls hatten wird das Glück, 
dass man von gröberen Verletzun-
gen und Unfällen verschont blieb. 
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Schlusswort 
Somit sind wir fast am Schluss des 
Jahresberichtes angelangt. Wir hof-
fen, dass wir euch einen kleinen 
Einblick in unseren Alltag der Alpi-
nen Skifahrerinnen und Skifahrer 
gewähren konnten. 
Wie immer braucht es ein grosses 
Team, auf das man sich verlassen 
kann. Deshalb möchte ich es nicht 
unterlassen, allen Hilfsleitern und 
treuen Helfern für ihren unermüdli-
chen Einsatz zu Danken. Ganz spezi-
ell will ich mich bei meinem Trainer-
kollegen Mario bedanken. Er hat 
massgeblich dazu beigetragen, dass 
das Gebilde von Ski Schächental 
funktioniert.  
Ebenfalls will ich noch einige weitere 
Dankesworte aussprechen: 

• Dem Skigebiet Ratzi und dem Ski-
gebiet Biel Kinzig für die wertvolle 
und angenehme Zusammenarbeit. 

• Der Ski Arena Andermatt Sedrun 
für die Benützung der Trainingsinf-
rastruktur. 

• Allen beteiligten Skiklubs von Ski 
Schächental für die finanzielle und 
materielle Unterstützung. 

Dem USV Kader mit Cheftrainer 
Arnold Christof und seinem Team 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

• Mein letzter Dank gilt den Kindern 
und deren Eltern für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und die vie-
len, schönen Stunden der vergan-
genen Jahre. Zudem will ich noch 
einmal allen Athletinnen und Ath-
leten herzlich zu ihren herausge-
fahrenen Leistungen gratulieren. 

 
Ich wünsche euch nun einen schö-
nen und erholsamen Sommer mit 
euren Liebsten. Der nächste Winter 
kommt bestimmt. 
 
Bis bald 
Thomas Herger 
JO Chef 
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Resultate Ski Schächental Saison 2022 / 2023 

 
 

 
 
   
  
 
 

 SC Unterschächen SC Edelweiss Bürglen 

 B
ri

ke
r 

Lu
is

 

B
ri

ke
r 

Si
lv

io
 

Im
h

o
lz

 A
n

n
ik

a
 

Im
h

o
lz

 C
e

d
ri

c 

A
sc

h
w

an
d

e
n

 M
au

ro
 

A
rn

o
ld

 G
ia

n
 

A
sc

h
w

an
d

e
n

 N
in

o
 

Sc
h

u
le

r 
La

u
ri

n
e

 

Lu
gi

n
b

ü
h

l L
u

is
 

A
rn

o
ld

 A
u

re
l 

Punkterennen SL 
Andermatt 

DNF/1
7 

    
18/DN

F 
  

11/DN
F 

 

USV SL 
Andermatt 
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Bericht Kinderskikurs 2023 
 
 Kein Skikurs im Jahr 2023 
 
Wie jedes Jahr starteten wir im 
Herbst mit der Planung vom Skikurs. 
Wir treffen uns immer zu einer ers-
ten Sitzung und reflektieren noch-
mals den vergangenen Skikurs. Dar-
aus versuchen wir Verbesserungen 
umzusetzen und neue Ideen zu kre-
ieren. Auch witzige Geschehnisse 
vom letztjährigen Kurs kommen 
immer wieder zu Wort und bringen 
uns zum Lachen… 

Sonnenterrasse Biel mit schneearmem Aus-
blick 

Ab dem 1. November 2022 konnten 
die Eltern ihre Kinder auf der neu 
gestalteten Homepage anmelden. Es 
kamen wieder zahlreiche Anmeldun-
gen hinein und zuletzt waren wir fast 
ausgebucht. Doch ohne Schnee kön-
nen wir keinen Skikurs durchführen, 
deshalb hatte das Zittern schon früh 
begonnen. Anfangs Januar war es 
grün auf dem Biel. Wir entschieden 
uns die ersten Tage des Kurses auf 
das 2. Wochenende zu verschieben. 

Doch es reichte auch dort nicht mit 
dem Schnee und wir mussten den 
Kurs komplett absagen. Wir bedau-
erten diese Entscheidung sehr, aber 
freuen uns jetzt schon auf den Ski-
kurs im 2024. 
Wir bedanken uns bei den Eltern für 
das Verständnis und das erbrachte 
Vertrauen. Auch ein herzliches Dan-
keschön gilt der Biel Kinzig AG, Ski-
haus Edelweiss, Berggasthaus Biel, 
Sponsoren und allen Leiter und Hel-
fer. Sie alle hätten auch in diesem 
Jahr wieder ihr Bestes gegeben für 
einen gelungenen Kurs.  
 
 
Der nächste Kurs im Jahr 2024 findet 
am 5./6./7. Januar 2024 und 
13./14. Januar 2024 statt und das 
Verschiebedatum wäre der 20. und 
21. Januar 2024. 
 
 
Sabrina, Angi und Leon 
OK Skikurs  
 
 
 
 
 
 
 



38 I Umbau alte Lifthütte  Der Bürgler Ski 
 
Umbau alte Lifthütte 
 
  
 
Nebst den allgemeinen und jährlich 
wiederkehrenden Vereinsarbeiten 
gibt es auch immer wieder besonde-
re anliegen. Das in diesem Herbst 
realisierte Projekt wurde bereits seit 
längerem immer wieder von unseren 
Trainern auf dem Biel gewünscht. 
Denn bis anhin befand sich unser 
Trainings- und Absperrmaterial so-
wohl im Skihaus Edelweiss als auch 
in der «alten Lifthütte» auf dem Biel. 
Gerade die im Skihaus gelagerten 
Kippstangen mussten immer separat 
geholt werden, wodurch am Morgen 
immer viel Zeit verloren ging. Der 
Vorstand des SC Edelweiss ist stehts 
bemüht, Optimierungen anzugehen. 
Wir konnten nun sämtliches Stan-
genmaterial in der alten Lifthütte 
verstauen. 
Bei einer Besichtigung des alten 
Patrouilleurenraums wurde jedoch 
schnell klar, dass sich der Boden in 
einem sehr schlechten Zustand be-
fand. Im Eingangsbereich war der 
Boden sehr morsch. Daher hat man 
sich dazu entschlossen, den Ge-
samtboden inklusive den Auflage-
balken zu erneuern. 
So trafen sich einige Vorstandmit-
glieder am 24. September 2022 auf 
dem Biel. Es wurde in zwei Teams 
gearbeitet. David Gisler sowie Jonas 

Gisler demontierten den Skiliftmas-
ten vor der Lifthütte, da die U-Profile 
als Auflage Balken für die neuen OSB 
platten dienen sollten. Gleichzeitig 
starteten Michu Herger, Wisi Arnold 
sowie ich mit dem Herausreissen des 
Bodens. Die Arbeiten verliefen gut 
und bereits vor dem Mittag fiel der 
Mast. Gestärkt von einem währ-
schaften Mittagessen im Skihaus 
Edelweiss und mit vereinten Kräften 
ging es am Nachmittag weiter. Be-
reits am Abend war der neue Fuss-
boden eingepasst. An einem weite-
ren Samstagvormittag montierte 
Michu Herger und Wisi Arnold noch 
die bereits vorgefertigten Regale 
und sortierte das Material ein.  
Gerade bei solchen Unterfangen ist 
die Vielfältigkeit an Berufen und 
Mitgliedern in unserem Klub Gold 
wert. So lassen sich nämlich sämtli-
che Planungs- sowie Umsetzungsar-
beiten in kürzester Zeit und zu Woh-
le des Skisportes umsetzen.  
Ich bedanke mich daher bei allen 
beteiligten Vereinsmitgliedern, so-
wie der Biel-Kinzig AG für die geleis-
tete Arbeit. 
 
Silvan Kempf 
Beisitzer 
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Fotos Umbau Lifthütte 
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Bericht Kinzig Derby 
 
 
Mit grosser Motivation übernahm 
ich das OK-Präsidium von Thomas 
Infanger. Über die Sommermonate 
galt es die vakanten Positionen im 
OK neu zu besetzen. Da Iris Oder-
matt aufgrund ihrer Arbeitsstelle im 
Kanton Freiburg, das Amt als Kassier 
abgeben wollte, suchten wir als ers-
tens jemand für die Kasse. Mit Heinz 
Gisler konnten wir ein Skiclubmit-
glied für diese Aufgabe gewinnen. 
Vakant blieb der Posten Rennleiter. 
Auf das nächste Kinzig Derby hin 
hoffen wir vom OK auch diese Lücke 
zu schliessen. 
Der Winter kam trotz unserer Vorbe-
reitungen im Hintergrund nicht an, 
so dass auch das Kinzig Derby und 
der Edelweiss Cup vom warmen 
Wetter und dem fehlenden Schnee 
nicht verschont blieben. 
Beide Rennen wurden abgesagt, da 
sich auch kein Verschiebedatum 
eignete, trotz der Prüfung von Mög-
lichkeiten. Das verschieben in ein 
anderes Skigebiet kam aufgrund des 
höheren Aufwandes nicht in Frage, 
und ja, das Kinzig Derby gehört auch 
aufs Biel. 
Wir hofen, dass wir nächstes Jahr 
mehr Schnee haben um diese Regio-
nal Klassiker Rennen wieder durch-
führen zu können. 

Das OK Kinzig Derby und der Vor-
stand vom SC-Edelweiss danken 
allen Sponsoren, Gönnern und enga-
gierten Helfern für die Unterstüt-
zung finanziell, materiell, oder mit 
MAN Power! 
Wir wünschen allen einen schönen 
Sommer und hoffentlich spannende 
Wettkämpfe am Sonntag 25.02.2024 
auf dem Biel ob Bürglen.  
Weiter Infos werden folgen! 
 

 
 
 
Wisi Arnold 
OK-Präsident Kinzig Derby 
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Bericht Skiweekend 
 
 25. – 26. März 2023 in Meiringen 
 
Alle zwei Jahre führt der SC Edel-
weiss ein Skiweekend durch. Die 
diesjährige Ausgabe wurde vom 
Vorstand, unter der Leitung von 
Kathrin Meili, organisiert. Das 
Wochenende sollte die Edel-
weissler/-innen nach Meiringen 
führen, wo grossartige Pisten 
liegen. 
Wie so oft in diesem schneear-

men Winter mussten wir bangen 

und hoffen. Glücklicherweise 

aber konnten wir unser Skiwee-

kend durchführen, was wichtig ist 

für unseren Verein. 

Vor zwei Jahren konnten wir den 

Anlass erfolgreich auf der Bett-

meralp mit 25 Mitglieder/-innen 

durchführen. Dieses Jahr melde-

ten sich 18 Personen an und der 

Vorstand hofft, dass beim nächs-

ten Skiweekend wieder mehr 

Mitglieder/-innen dazu begeistert 

werden können. Aufgrund der 

niedrigen Teilnehmerzahl und der 

Auslagen wurde entschieden, in 

Privatautos statt mit dem Car 

anzureisen.  

Anhand des Wetterberichtes 

konnte man nicht sagen «wenn 

Engel Reisen…». Von garstigem 

«Gux-Wetter», Nebel, Wind und 

auch Sonnenschein wurde aller-

hand Wetter getrotzt, und es 

konnten einige schöne Schwünge 

in die Pisten gezaubert werden. 

Wie so oft, wenn die Edelweissler 

ein Skiweekend haben, kam auch 

das Après-Ski nicht zu kurz. Fast 

alle mussten sich auf das Abend-

essen sputen. 

 

 
 
 
 
 
 
 

Am Abend wurden die Edelweiss-

ler im vier Sterne Hotel Victoria 

kulinarisch reichlich verwöhnt. 

Einige genossen dann die Ruhe 

im Hotel, andere die Gastfreund-

schaft in der Alpenlounge.  

Leider verschlechterte sich das 
Wetter noch einmal am zweiten 
Skitag und darum wurde ausgie-
big das «Z’morgä»-Buffet getes-
tet. Anschliessend wagten sich 
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die Edelweissler/-innen doch 

noch auf die Pisten, um den per-

fekten Kurzschwung zu zeigen. 

Alle Teilnehmer konnten gesund 
und mit vielen Erlebnissen auf 
und neben der Piste heimkeh-
ren. 
Ich möchte hierbei allen Teilneh-

mer/-innen Danke sagen, dass ihr 

gekommen seid! Einen besonde-

ren Dank möchte ich an Kathrin 

Meili und Silvan Kempf richten 

für die perfekte Organisation des 

Skiweekends. 

 

Michu Herger 

Präsident 
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Mutationen, 01.05.2022-30.04.2023 
 
 
 
Eintritte 

- Herr Arnold Aurel, Plätzligasse 8, 6463 Bürglen (JO) 

- Frau Schuler Laurine, Biel 3, 6463 Bürglen (JO) 

 

 

Austritte 
 

- Herr Arnold Urs, Hertistrasse 20, 8842 Unteriberg 

- Herr Schuler Mario, Klausenstrasse 209, 6463 Bürglen 

- Frau Schuler-Okle Cordula, Klausenstrasse 209, 6463 Bürglen 

- Herr Bissig Felix, Mattenstrasse 3, 6463 Bürglen 

- Frau Bissig-Tresch Caroline, Mattenstrasse 3, 6463 Bürglen 

- Herr Engel Harald, Tgasa Lucmagn, Postfach 4, 7184 Curaglia 

- Herr Zgraggen Lukas, Turmmattweg 68, 6460 Altdorf 

- Frau Zgraggen Sonja, Turmmattweg 68, 6460 Altdorf 

- Frau Zgraggen Lina, Turmmattweg 68, 6460 Altdorf 

- Herr Zgraggen Adrian, Turmmattweg 68, 6460 Altdorf 

- Herr Zgraggen Richard, Wegmätteli 15, 6460 Altdorf 

- Frau Gisler-Marazzi Daina, Obriedenstrasse 29a, 6463 Bürglen 

 

 

Verstorben 
- Keine Meldung erhalten 
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Clubstatistik per 30.04.2023 
 
Total Mitglieder: 276 
Männer: 186 
Frauen: 90 
Eintritte: 2 
Austritte: 12 
Ehrenmitglieder: 34 
 
 
 

 
 
 
 
 
 



 


